
Der Grünzug Bullengraben verläuft 
südlich des Brunsbütteler Damms 
und führt über  4,5 km vom alten 
Dorfkern Staaken zum Havelufer. Die 
Gestaltung des Grünzuges erfolgte 
als naturschutzrechtliche Ersatzmaß-
nahme für Eingriffe beim Bau der 
Bahnverbindung  Berlin-Hannover. 
Der Niederungsbereich wurde wieder 
erkennbar gemacht und mit einem 
durchgehenden Fuß- und Radweg für 
die Erholung erschlossen.

Vom Nennhauser Damm kommend betritt 
man den Grünzug auf einem Metallsteg.  
Fast schwebend  durchquert man einen al-
ten Lindenhain, während man hinunter in die 
Niederung schreitet. Am Ende des Steges fin-
det man sich auf einer Platzfläche mit Bän-
ken und Bäumen wieder. Ein Holzplateau am 
Wasser lädt zum Verweilen. Das kleine Ab-
setzbecken wird zum Symbol für die „Quelle“ 
des Bullengrabens.   

Bauherr: 		  Deutsche Bahn AG 
Koordination:	 Grün Berlin GmbH
Bauzeit: 		  2005 - 2007 
Bausumme: 	 810.000 € netto
Fläche: 		  6,8 ha

Grünzug Bullengraben  Abschnitt 1   

grigoleit Landschaftsarchitekten (vormals ag.u)  
bearbeitete zwei der insgesamt sechs Bauabschnitte 
in den Leistungsphasen 2-8.
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